
 

Anmeldeformular 
R Ü C K A N T W O R T  
 

per Post an:  Caritas Bodensee-Oberschwaben 
                       Petra Selhorst 
                       Katharinenstraße 16 
                       88045 Friedrichshafen 
per Fax:         0 75 41 / 30 00 – 50 
per Email: selhorst@caritas-bodensee-oberschwaben.de 
 
 

Hiermit melde ich mich für den Kurs „Ganzheitliche 

Sprachförderung in Kindertagesstätten“ in Kloster 

Reute verbindlich an.  

 Ich buche den Kurs...  

 ohne Übernachtung  (Kosten: € 220,-) 

 mit Übernachtung      (Kosten: € 290,-) 

Ich stimme zu, dass meine Adresse über die 

Teilnehmerliste an alle Kursteilnehmerinnen 

weitergegeben wird. ja nein 

 

 

Name : __________________________________ 

Adresse, unter der ich erreichbar bin  

(dienstlich oder privat):  

 
___________________________________________ 
 
___________________________________________ 
 
Tel.   (dienstl.):  ______________________________ 
 
         (privat):     ______________________________ 
 

Email:______________________________________ 

 

___________________________________________  

(Datum) (Unterschrift) 

 

Christina Neubauer  

(Germanistin M.A., Leitung Sprachförderung, 

Caritas Bodensee-Oberschwaben) 

Monika Hack  

(Erzieherin, Koordination Sprache, Katholische 

Gesamtkirchengemeinde Ravensburg 

Frieder Vögele  

(Dipl.-Psychologe, Psychologische Familien- und 

Lebensberatung, Friedrichshafen,  

Caritas Bodensee-Oberschwaben) 

 

  
Bildungshaus Kloster Reute 
Klostergasse 6 
88339 Bad Waldsee 

 

 

Wenden Sie sich bei  

weiteren Fragen bitte an: 

 

Caritas Bodensee-Oberschwaben  

Petra Selhorst  

Telefon:  0 75 41 / 30 00 60  

Telefax:  0 75 41 / 30 00 50 

selhorst@caritas-bodensee-berschwaben.de 

 

ReferentInnen 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ort 

 

 

 

Noch Fragen? 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

   

Ganzheitliche 
Sprachförderung 
in Kindertagesstätten 
entsprechend Orientierungsplan / Baustein 5 

Caritas Bodensee-Oberschwaben 

Not sehen und handeln. 

C a r i t a s  

18.-20. Mai 2020 

SEMINAR 



 

 

 

 

 

 

drei Tage  

jeweils 9:00 – 17:00 Uhr 

  

 

ohne Übernachtung € 220,- 

=Tagungsbeitrag € 155,- 

+ Verpflegung: €   65,- 

 

mit Übernachtung € 290,- 

= Tagungsbeitrag € 155,- 

+ Verpflegung und  

   Übernachtung: € 135,- 

   

  

  

Senden Sie bitte das vollständig 

ausgefüllte und unterschriebene 

Anmeldeformular per Post, per Fax 

oder eingescannt per Mail an die 

Caritas Bodensee-Oberschwaben. 

 

Die Plätze sind begrenzt. 

 

Sie erhalten eine schriftliche 

Rückmeldung, ob Sie teilnehmen 

können.  

 

 

Zeitrahmen 

 

 

 

Kosten 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Anmeldung 

 

 Sprachentwicklung und 

Spracherwerb 

 

 Erwerb der Zweitsprache, 

Bedeutung der Muttersprache  

für den Zweitspracherwerb 

 

 Besonderheiten bei der 

Förderung von Kindern mit 

Migrationshintergrund 

 

 Methodisch-didaktische 

Grundsätze der Sprachförderung 

 

 Modelle der Sprachförderung 

 

 Sprachförderung angepasst an 

den Entwicklungsstand 

 

 Literacy 

 

 Planung und Durchführung  

von Sprachfördereinheiten 

 

 Sprachstandsbeobachtung 

 

 Elternarbeit 

 

 Austausch und Reflexion der 

Umsetzungsmöglichkeiten der 

Sprachförderung in der eigenen 

Einrichtung  

 

Inhalte 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ganzheitliche Sprachförderung 

in Kindertagesstätten 

 

Termin / Ort 

 

 

 

 

 

Zielgruppe 

 

 

 

 

 

Konzept 

 

 

18.-20. Mai 2020 
 

im Kloster Reute 

 

 

Pädagogische Fachkräfte aus 

Kindertagesstätten und  

Personen, die Sprachförderung 

durchführen 

 

 

 Der Kurs bietet eine praxisnahe 

Einführung in die Konzepte und 

Methoden der Sprachförderung  

in Kindertagesstätten. 

 

 Die Inhalte entsprechen den 

Kriterien des Orientierungsplans 

Baden-Württemberg (Baustein 5). 

 

 Sowohl auf die Sprachförderung 

mit deutschen Kindern als auch 

auf die Besonderheiten bei der 

Förderung von Kindern mit 

Migrationshintergrund wird 

intensiv eingegangen. 

 

 Besonderer Wert wird auf das 

Thema „Umsetzung in die Praxis“ 

gelegt. 

 


